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Lohn für das lange Proben
VollesHaus inHergiswil und Sarnen:Das JugendblasorchesterUnterwalden überzeugte.

SeppOdermatt

Siehatten sich inEngelbergeine
Woche lang akribisch und fleis-
sig auf ihre beiden Auftritte in
Hergiswil und Sarnen vorberei-
tet: dieMusikantinnenundMu-
sikanten des diesjährigen Ju-
gendblasorchesters Unterwal-
den. Für eine reibungslose
Organisation sorgte die Musik-
schulleiterin Olivia Rava mit
ihrem Partner Hugo Amrhein.
Bereits zum siebten Mal hatte
sie zusammenmitdemmusika-
lischen Leiter Beat Blättler und
den Registerleitenden dieses
tolle Projekt auf die Beine ge-
stellt. Den Lohn für die grosse
Arbeit, diewunderbareFrüchte
getragen hatte, durften die Pro-
tagonisten an den beiden Kon-
zerten mit einem frenetischen
Applaus des Publikums entge-
gennehmen.

So begrüsste der musikali-
sche Leiter und Dirigent, Beat
Blättler, zum Auftakt seinen
KonzertmeisterundKlarinettis-
ten, JonasRüttimann,professio-
nell und symbolisch mit einem
kräftigen Handschlag. In der
voll besetzten Aula war sicher
bei den gut 100Musizierenden
etwas Nervenkitzel dabei, als
«The Olympic Spirit» von John
Williams ertönte. Qualitativ
konntendie aufmerksamenZu-
hörenden trotz versteckterNer-
vosität jedoch keine Mängel

feststellen.Gekonntundmit viel
Feingefühl spielte das Jugend-
blasorchester die bekannte und
gehörfälligeMelodie, die anden
Geist der Olympischen Spiele
von Seoul 1988 erinnerte.

Harmonische
Einheit
Im zweiten Stück führten die
Jungen das Publikum auf eine
Reise in die Niederlande. Der
holländische Komponist Carl
Wittrock widmete das Werk

«The Baron Dedem» seinem
Heimatland. SpannendeRhyth-
muswechsel wurden vom Or-
chester virtuos gespielt. Starke
solistische Einsätze prägten die
folgendenStücke«CastrumAle-
morum» und «A Fairy Tale»,
welches auf eine mystische Art
in dieWelt der Feen führte.

Nach der Pause überraschte
das achtköpfige Perkussions-
register mit überwältigenden
Rhythmen.Danachpräsentierte
das Orchester eine Urauffüh-

rung, den Marsch «Juvenalis
Musica» von Marco Nussbau-
mer.Mit«GoldenPeak»gingdie
Reise weiter ins Zentralmassiv
von Frankreich – eine recht an-
spruchsvolle Komposition von
ThierryDeleruyelle.

«ZumAbschlussmachenwir
noch einen SprungnachAmeri-
ka, an die Westküste, nach San
Francisco. Die bekannte Film-
musik aus ‹The Rock›, auf An-
spielung der Gefängnisinsel Al-
catraz, stammt von Hans Zim-
mer und wurde von Ray
Woodfieldarrangiert», kündete
Marcel Odermatt an. Er führte
auf eine sympathischeArtdurch
dasProgramm.DasUnterwald-
ner Jugendblasorchester zeigte
nochmals sein ganzes Können
und überzeugte neben den So-
listinnen und Solisten als har-
monische Einheit.

Südamerikanische
RhythmenalsZugabe
KeinWunder,dassesdemPubli-
kum ausserordentlich gut gefiel
und dieses mit einer stehenden
Ovation eine Zugabe forderte.
Konzertdirektor Beat Blättler
kamdemWunschderGästeent-
gegenund liessdie Jungennoch-
mals antreten. Energievoll und
richtig feurigbeendetendieMu-
sikantinnen und Musikanten
einen unterhaltsamen Abend
mitdemsüdamerikanischenHit
«Bamboléo».

Das 100-köpfige Jugendblasorchester Unterwalden begeisterte das
Publikum. Bild: Roger Stöckli (Hergiswil, 13. 10. 2023)

Lager bleibt
in Engelberg
Sportangebot Rund 100 bis
120 Kinder und Jugendliche
zwischen 9 und 16 Jahren kön-
nen jeweils in der Zeit vom 27.
bis 31. Dezember unter dem
Patronat von Swiss-Ski, Loipen
Schweiz und dem Zentral-
schweizer Schneesportverband
eine Lagerwoche verbringen.
Dieses fand im Jahr 2022 erst-
mals in Engelberg statt. Nach
der erfolgreichen Erstdurch-
führung entschied sich der Ver-
ein dazu, das Breitensportlager
auch in den kommenden Jah-
ren in Engelberg zu organisie-
ren. In der Engelberger Ge-
meinde-Info heisst es, dass alle
Kinder die Möglichkeit haben,
vom breiten Sportangebot zu
profitieren.

«Die Kinder und deren Fa-
milienerlebendabei dieVielfalt
und Vorzüge der Destination
Engelberg, was einen entspre-
chendenWerbeeffekt nach sich
zieht», so die Mitteilung. Der
Einwohnergemeinderat hat da-
her entschieden,dasLager jähr-
lichmit einemBetragvon2000
Frankenzuunterstützen.Dieser
setzt sichauseinemBargeld-Be-
trag sowie aus Sachleistungen
zusammen. Im Gegenzug ver-
pflichtet sich der Verein Swiss
Jugend-Langlauf, das Lager in
den kommenden fünf Jahren in
Engelberg durchzuführen, die
lokale Infrastruktur und das lo-
kale Gewerbe zu berücksichti-
gen und Engelberg in allen Ka-
nälen und der Kommunikation
alsGastgeber-Destinationzuer-
wähnen. (fpf)

Erfahrung und
Kompetenzen
Zu den Nationalratswahlen in
Nidwalden vom 22. Oktober

Frauen undMänner, es ist Zeit
dasWahlcouvert zu öffnen
und das Kreuz bei Regina
Durrer-Knobel zu setzen! Mit
Regina Durrer und weiteren
Frauen haben wir vor den
Landratswahlen 2022 die
«Helvetia ruft!»-Kampagne
organisiert. Regina Durrer
erlebten wir dabei als tatkräf-
tige Frau, die sich für das
Engagement von Frauen in
der Politik und Gleichstel-
lungsthemen einsetzt.

Gute Rahmenbedingungen
für Familien und zahlbare
Kita-Plätze sind einweiteres
Anliegen vonReginaDurrer.
Aus eigener Erfahrungweiss
sie, was es heisst, Familien-
undBerufsarbeit unter den
bekanntenHut zu bringen.

ReginaDurrer-Knobel ist
auch eine Fachperson für
Bildungs- und Finanzfragen.
Dies sind gefragte Kompeten-
zen imNationalrat. Und nicht
zuletzt hat die Kandidatin als
erfahreneGemeinderätin und
als Landrätinwichtige politi-
sche Kenntnisse auf kommu-
naler und kantonaler Ebene.

Wir kennenReginaDurrer-
Knobel als engagierte Land-
ratskollegin und empfehlen Sie
herzlichWahl.

Verena Zemp, Landrätin GrüneNW,
DeniseWeger, Landrätin GLPNW

Forum

Fankhauser oder Rüegger? Das sagen Passantinnen und Passanten in Sarnen

Am22. Oktober sind die eidgenössischenWahlen. Da Ständerat Erich Ettlin (Mitte) bereits
still gewählt ist, entscheidet sich die Wahl in Obwalden zwischen Nico Fankhauser (FDP)
und der bisherigen Monika Rüegger (SVP). Redaktorin Melissa Siegfried fragt im zweiten
Teil der Videoserie die Passantinnen undPassanten in Sarnenwie gut sie sich über dieWah-
len informiert haben. Zu sehen unter: www.obwaldnerzeitung.ch. Bild: Roman Loeffel (10. 10. 2023)

Mann tödlich
verunglückt
Wolfenschiessen Der tödliche
Arbeitsunfall ereignete sich in
WellenbergaufdemGemeinde-
gebiet vonWolfenschiessen.Ein
55-jähriger Landwirt fuhr am
Freitagnachmittagumungefähr
13 Uhr mit seinem landwirt-
schaftlichen Transporter tal-
wärts, wie die Kantonspolizei
Nidwalden mitteilt. Aus noch
ungeklärtenGründenkipptedas
Fahrzeug und überschlug sich.
Der Fahrzeuglenker wurde da-
bei ausdemFahrzeuggeschleu-
dert. Trotz der sofort alarmier-
ten Rettungskräfte erlag der
Landwirt noch auf der Unfall-
stelle seinen Verletzungen.

Der genaue Unfallhergang
wird nun durch die Kantons-
polizei Nidwalden sowie die
Staatsanwaltschaft Nidwalden
abgeklärt.

Nebst der Kantonspolizei
Nidwalden standen die Ret-
tungsfluchwacht Rega, die
Feuerwehr Stans sowiedasCare
TeamNidwalden/Engelberg im
Einsatz. (nid)


